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Beschlussvorlage 
Ref.I/II/141/2019 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtrat 05.02.2020 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Sporthalle für bis zu 4.000 Zuschauer mit der Möglichkeit kultureller Nutzung 
 
Anlagen: 

Sachverhaltsdarstellung 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Bereits seit vielen Jahren ist in Nürnberg die Diskussion im Gange, dass eine 
Veranstaltungshalle mit Schwerpunkt Sport für ca. 4.000 Zuschauer fehlt. Die Arena Nürnberger 
Versicherung deckt das Segment darüber mit bis zu 8.000 Besucherkapazität ab und darunter 
gab es bislang nur das BBZ, das mit festen Zuschauerplätzen von ca. 1.200 und inkl. 
Zusatztribüne von gesamt bis zu ca. 1.900 Personen aufwarten konnte.  
Nutzer für eine Halle der Kategorie bis 4.000 Personen im Rundenbetrieb sind die Ballsportarten 
mit 1. oder 2. Bundesliga-Beteiligung in Nürnberg: Basketball Falcons, Handball-Damen, Hockey 
Damen und Herren, Futsal (in Planung) und ggfs. Volleyball aus der Region. Außerdem ist eine 
Nutzung der NBBL (Nachwuchs Basketball Bundesliga) mit den Tornados Franken und der 
aufstrebenden Handball-Männermannschaft des HBC Nürnberg denkbar. Dazu kommen die 
Ringer der Johannis-Grizzlys und die Tanz-Formation der 1. Bundesliga des TSC RGC 
Nürnberg. Die Zielgruppe sportlich sind ferner überregionale Meisterschaften und (internationale) 
Events z.B. in den Schwerpunktsportarten der Stadt mit Fechten, Badminton, Rhythmische 
Sportgymnastik und Taekwondo oder Judo.  
Grundsätzlich ist geplant, dass es in den Zeiten, in denen keine sportlichen Veranstaltungen 
statt-finden, auch kulturelle Veranstaltungen stattfinden können. Dies können sein: 
• Mittelgroße Rock- und Pop-Konzerte 
• Größere Versammlungen (Jahrestreffen großer Firmen und Vereinigungen, 
            Mitgliederver-sammlungen) 
• kleinere bis mittlere Musik- und Showveranstaltungen. 
Es wird angestrebt, den laufenden Betrieb der Halle über die Stadion Nürnberg Betriebs GmbH 
zu organisieren, die in diesem Bereich die größte Expertise innerhalb des Konzerns Stadt 
Nürnberg hat. Hierzu sind zusätzliche Sach- und Personalmittel erforderlich, die sich zum 
jetzigen Zeitpunkt allerdings noch nicht beziffern lassen.  
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Kosten bei Einreichung der Vorlage noch nicht bekannt (siehe 
nichtöffentliche Vorlage; wurde im Stadtrat am 18.12.2019 behandelt)  

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Eine Diversity-Relevanz in Bezug auf die Beschaffungsvariante wird nicht 

gesehen. Die inhaltliche Ausgestaltung der Baumaßnahme wird gesondert 
beraten.  

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   3. BM/Geschäftsbereich Schule 

   WBG-K 

   StK 

 
 
  



Stadt Nürnberg Beschlussvorlage Ref.I/II/141/2019 

 

Seite 4 von 4 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Projekt „Sporthalle für bis zu 4.000 Zuschauer mit der Möglichkeit kultureller Nutzung" wird 
als Baubetreuungsmaßnahme in den zwischen der WBG-KOMMUNAL GmbH und der Stadt 
Nürnberg existierenden Rahmenvertrag aufgenommen. 
 
Die Planungen hinsichtlich des in beschriebenen Betreibermodells werden weiter 
vorangetrieben und es wird angestrebt, die Stadion Nürnberg Betriebs GmbH mit dem 
laufenden Betrieb zu beauftragen. 
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